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   Sitzungsvorlage DS 2015/331 

   Betriebshof Ravensburg 
Philipp Vögele 
(Stand: 29.10.2015) 

Ausschuss für Umwelt und Technik 

als Betriebsausschuss Betriebshof 

öffentlich am 11.11.2015  

 

  Mitwirkung: 
Betriebshof, Herr Jung 
Rechnungsprüfungsamt, Herr Wollensak 
 
Aktenzeichen:  

 

 

Feststellung des Jahresabschlusses und Entlastung der Betriebsleitung für das 

Wirtschaftsjahr 2014 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Vorbehaltlich der noch ausstehenden Prüfung durch das Rechnungsprüfungsamt der 
Stadt schlägt der Betriebsausschuss dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vor: 

 

1. Der Jahresabschluss 2014 des Betriebshofs der Stadt Ravensburg wird für das 
Wirtschaftsjahr 2014 mit folgenden Beträgen festgestellt: 

Bilanzsumme:..............................................……….......……. 6.933.414,16 € 

 Davon entfallen auf der Aktivseite auf  

 -    das Anlagevermögen  5.454.841,70 € 

 -    das Umlaufvermögen  1.464.671,68 € 

 -    Rechnungsabgrenzungsposten  13.900,78 € 

 Davon entfallen auf der Passivseite auf  

 -das Eigenkapital (neg.)   -68.111,34 € 

  Jahresüberschuss aus 2013                         143.245,55 €  

  um Rückstellung Altersteilzeit berichtigt        50.770,55 €  

  Jahresüberschuss aus 2014                         291.705,09 €  

  um Rückstellung Altersteilzeit berichtigt       234.791,09 €  

 -    die Rückstellungen (Summe)  389.082,30 € 

 -    die Verbindlichkeiten   6.612.443,20 € 

      

Jahresüberschuss:..............................................…......…...…   291.705,09 € 

 Summe der Erträge   7.214.252,41 € 

 Summe der Aufwendungen  6.922.547,32 € 
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2. Der in der Bilanz ausgewiesene Jahresüberschuss 2014 in Höhe von 291.705,09 
€ wird wie folgt auf neue Rechnung vorgetragen: 

Gewinne aus 2001, 2005, 2007-2008, 2010-2011, 2013, 2014 in Höhe von:  884.237,55 € 

Verluste aus 2002–2004, 2006, 2009, 2012 in Höhe von:                        952.348,89 € 

ergibt einen Verlustvortrag in Höhe von:                 -68.111,34 € 

 

3. Die Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2014 entlastet. 

4. Die Beschlüsse werden unter dem Vorbehalt gefasst, dass sich aus dem  noch 
ausstehenden Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes keine wesentlichen 
Hinderungsgründe ergeben. 

5. Soweit sich aus der Prüfung des Rechnungsprüfungsamtes noch Änderungen in 
den Bilanzwerten  bzw. dem Überschuss ergeben, werden die berichtigten Werte 
für die Sitzung des Gemeinderates übernommen. 
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Sachverhalt: 

 
1. Beschlusslage 

AUT 14.11.2013   Vorberatung Wirtschaftsplan Betriebshof 2014 

GR 16.12.2013  Wirtschaftsplan 2014 Betriebshof, DS-Nr. 

2013/325 

AUT 14.11.2013  Gesamtbeschaffungsliste Fahrzeuge und Geräte 

2014, DS-Nr.: 2013/326 

AUT 08.07.2015  Bericht zum vorläufigen Jahresabschluss 2014 

Betriebshof Ravensburg, DS-Nr. 2015/205 

 
2. Sachverhalt 

Gemäß § 16 Eigenbetriebsgesetz hat die Betriebsleitung innerhalb von 6 Mo-

naten nach Schluss des Wirtschaftsjahres einen Jahresabschluss und einen 

Lagebericht aufzustellen und dem Oberbürgermeister vorzulegen.  

Die Unterlagen zum Jahresabschluss 2014 wurden dem Rechnungsprüfungs-

amt mit Datum vom 22.06.2015 über Herrn Oberbürgermeister Dr. Rapp zu-

gestellt. 

Wie in den Vorjahren wurde der vorläufige Jahresabschluss 2014 mit den An-

lagen (ohne Schlussbericht des RPA) anlässlich der Sitzung des Betriebsaus-

schusses (AUT) am 08.07.2015 beraten. 

 

Der Oberbürgermeister hat den Jahresabschluss des Wirtschaftsprüfers (An-

lage 1) und den Lagebericht der Betriebsleitung (Anlage 2) zusammen mit 

dem Schlussbericht über die örtliche Prüfung (Jahresabschlussprüfung gemäß 

§ 111 Abs. 1 GemO) zunächst dem Betriebsausschuss zur Vorberatung zuzu-

leiten. Aufgrund anderer Prioritäten bzw. Prüfungsschwerpunkten war es dem 

Rechnungsprüfungsamt noch nicht möglich, für die Sitzung des Betriebsaus-

schusses den Schlussbericht über die Jahresprüfung abschließend zu erstel-

len. Die Prüfung läuft, in der Tendenz kann davon ausgegangen werden, dass 

die Abschlusszahlen stimmen. 

 

Bis zur abschließenden Beratung im Gemeinderat am 14.12.2015 wird der 

Schlussbericht vorliegen. Soweit sich aus der Prüfung noch Änderungen in 

den Bilanzwerten  bzw. dem Überschuss ergeben, werden die berichtigten 

Werte für die Sitzung des Gemeinderates übernommen.  

 

Über die sonstigen weiteren Feststellungen, die sich aus der Prüfung ergeben, 

wird der Betriebsausschuss im 1. Quartal 2016 unterrichtet.  

 

Der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses durch den Ge-

meinderat ist ortsüblich bekanntzugeben. 

 

Der Erstellungsbericht der Firma Ernst & Young und der Lagebericht der Be-

triebsleitung geben über die Verhältnisse des Eigenbetriebs ausführlich Aus-

kunft, so dass auf weitere Ausführungen hier verzichtet werden kann.  

 

Anlagen: 

Anlage 1:   Erstellungsbericht Ernst & Young Ravensburg JA 2014 

Anlage 2:   Lagebericht der Betriebsleitung mit Anlagen 2.1. - 2.7 
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